
Amtsgericht Charlottenburg
B eianschrift 14046 Berlin
Hausanschrift und Paketpost: Amlsgerichtsplatz 1, 14057 Bedin
Telefon (Vem it ! ng): 030 90177'A Ieletax: A30 94177447
Kosteneinziehungsstelle der Jusi z (KEJ)
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Zusalz bei Vemendu nsszweck: CH

Arntsgerchl Charotieibufg, 14046 Berin, Abt 95

Verein der Ehemaligen der Mariin-Buber-
Oberschule ([rBO)
c/o Bernhard Lewandowski
Südekumzeiie '19

13591 Berlin

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Registersache
Verein der Ehemaligen der Martin-Buber-Oberschule (MBO)

Datum: 28 Mai2015
Telefon: 030 90177 7681794
Telsfax: 030 9028 3315

Geschäftsnummer (bitte st€ls anseben)
vR 22'135 B

Mo-Fr 9.00 Uhr - 13.00 uhr
sowie nach vorhe gerVereinbär!ng

sprechzeiten der lnfo- u- RechGartGgsstelle:
zusäizlich Do 15 00- 18.00 Uhr
bevoEUgi f ür Berirtstätigo

u Bhr. Sophle-Charlote-Plaiz (u2)
U-Bhi Wilmersdorfer Slraße (U7)
S'Bhi chanobnburg (S5, S7, S75)
Bushaliesiel e Anrtsgerichlsplalz ([,149, 309, x34)

wird gem. Antrag die Kopie der
Es wird um Zahlung von 3,00 €

l\,4it freundlichen Grüßen

AufAnordnung'

Satzung übersandt.
aut o.g. Konto gebeien.

$,r!ustizD



§1

§2

tt ''l

satzunq des

,,VereinsderEhenatigenderMartin-Buier-obeßchute(MBO)Berlin'Spandau

Name, Sitz, Geschäftsiahr

1. Der Verein führt den Nämen,,Verein der Ehemaligen der l"lartin_Buber-O-berschule

irääi.i]iii]i IJI'""n sitz in aärtin (spandau) und kann im Geschäftsverkenr

)ririj;,;' "'ä""-*;;nJÄ"n 
t,-u9"n sowie eine lnternel-Domain nLrtren Das

Geschäftsiahr ist das Kalenderjahr'

2. Der Verein wird in das Vereinsregister eingetragen'

zweck des Vereins

1. DerVerei.] isL selbstlos tatlg; er verfolgt aLlsscnließlich und unm;ttelbar 
"

#:l."n.t;;;"";;;ä i- Eini'" a"' ntiit'nitts "steuerbesünstiste 
z$recke" der

Abgabenordnun9.

2'seinzweckistdleFörderungderErziehung,,nsbesonoeredie.Unler.LutlL,nqder
l,lartin-Buber-oberschule in eertin-spän-Jä'- oäi a"r. wahrnehm-u ng 

, 
ih rer Aufgaben

sowie Kontakte zwischen den en".ifig";,- a"i interessierten Öffentlichkeit und der

Schule zu fördern

3. Der Verein ist im Rahmen des Satzungszwec[s und der gesetzlichen' Bestimmunqen

;*;=;'J ir:;":i"ii;;; iä' v"'"'r"oä"1 *i"' a"i.l'L'i'ntis'ns der ideerren ziele des

Vereins zu bestimmen
;:;1;ä;;;;;;;iid insb"sonde'e durch nachrolsende r'4aßnahmen und

Aufgabenstellungen konkretisiertl

. Durchführllng von Veranstaltungen zur Aufrechterhaltung des Kontakts

zw,schet Fnen"aligen Lrd Schure
. -Jri.-nfih.u"ä 

ro""und BeteiligJng an Projekler 1n B:,t"1-t!..

Scnulbl'du'1qTPraktische Ausbi'du.r9/Schtrle Lno GeserrscrrdrL

.KonzeptlonUndDurchrt]hrungVonVorträgen,VeranstaltL]ngenundgeeigneten
Fö.1- und AusDirou nqsma ß'1a l'me 1

. organisation von Ehemaligentreffen

. UnterstützLl ng von Bildungsinitiativen

. fordert,g vo-n l'onta\Len zwiscnen Beru'spra(:s und StLdium

. Fdrderunq des Dialogs m'r geietiichaftrichän E nr'chtungen urd //' Xt"";,ä;#ffi ",iä""'cäri"t"" 
Bildung' Austausch und Kommunikation'

FürdieErfüllungdiesersatzungsmäßlgenzweckesjndgeeignete|4ittelje,nach
Leistungsfähigkeit des ve,eins einzusää'" *"tti'" o"äh B;iträge' Spenden oder

Zuschüsse gestützt werden'

Mitgliedschaft

1. Mitqlieder des Vereins können alle natürllchen und alle jLlristischen Personen des

öFfentlichen Llnd privaten n".nt. ro*i"-n-i.i,ti"chtsfähige tereinigungen nach Maßqabe

ä,L."i:i"i.r"ä .äi", welche die ziele des vereins bejahen und Linterstützen

DerVereinhatordentliche|4itglleder,satzungsmäßigeMitgliederL]ndsolcheaufzejt
ohne Stimmrecht.

§3

ordentliche Mitglieder sind solche, die dem Verein nicht nur auf Zeit b"ltreten

;;i;;;;-;ß;oät I\'1its,ied ist der jeweils amtierelde Dr-ektor der Mdrtin-Buber-

6ü,1"rliirä, ;'"1-ä, l( se;er sLettverLretei oJer den VorsiLzenden/vorsiLrende des

vere:ns verlrelen wird, Iritglieder aul:eit ohre Strmmrecht slrd solche' d'e dem



, lr: 
_

Verein jeweils nur ein halbes lahr beitreten. Letzteres gilt auch dann, wenn die Frist "-1"'i
ve.längert wird. Die Umwandlung einer Mitgtiedschaft auf Zeit in eine ordentliche
14itgliedschaft ist jederzeit möglich,

Der Erwerb der Mitgliedschaft ist schriftli(äf4im Vorstand zu beantragen. Über die
Mitgliedschaft entscheidet der Vorstand.

Über die stimm- und nicht stimmberechtigten Mitglieder flihrt der Vorstand
Abstimmung mit der Schule ein Verzeichnis, das öffentlich e;nsehbar ist und
Internet veröffentlicht und fortgeführt wird.

2. Die 14itgliedschaft erlischt:
- durch Tod der natürlichen, durch Auflösung der juristischen Personen;
- durch schriftlichq,Xustrittserklärung jeweils zum Ende eines Quartals;
- durch Zeitablauf im Fall einer Mitgliedschaft auf Zeit
- durch Ausschluss.

3, Der Ausschluss kann bei Nichtzahlung des Jahresbeitrages trotz zweimaliger
Aufforderung nach Ablauf des Geschäftsjahres, oder wenn das Verbleiben eines
Mitglieds das Ansehen oder die Zwecke des Vereins geEhrdet, erfolgen. Vor dem
Ausschluss ist das betreffende 14itglied zu hören. über den Ausschluss entscheidet der
Vorständ -



3 Li,r-.
§ 4 Kooperationen l' 

"
Der Vorsrand kanr wichtrge Pa-t'1er oes vere'1s' o e rerne I'4iLglieder sind' als

koonerationsDa-Lnei im S.nne d'ese' SatTJrg bestimmen Der 5rdLUs c rrE>

,,iää1"r."i ""tiirt""rs'' 
berecht'gL zLr Analese.lnert L1d I\4iLarbeiL in

Mitoiiederversammlung und Arbeitsgruppen, er belnhaltet aber lelne Beit'agspflicht

rni weder akt ves noch passives wahlrecht bei der vorstanoswanl

§ 5 Finanzen

1. Der Verein f'nanz'erL s'ch dL-ch Y,tglieosbeiträ9e, Spendet sowie 'irrr'h Einnahmel "
aus der vermögelsv"r*urt""g J*i"'ioü""ä'gäi-H lÄg"*ha'ien 

-J'4ilrer 
des Veretns ''

dürfen nur für die satzungsgeriäil; i;;t'k;';"ndei werdeä es darf aus l'4itteln

des vereins kelne Person d";-Ä;;9;;;' 
-die 

dem zweck des vereins fremd sind'

äJ"l. or..n unver'1ärtrisrraß g hol_e VergLLunger begÜnstigt weroen'

2']edesordentl]cheNlitgliedistzUrzahlungVonNltgliedsbeiträgenverpflichtet'Der
e"lii"ä"i.i ä. 'I 

" 
ni".u"it,ug bit zum 3r' 

-:anuar d's Jeweiligen Beitragsjahres zu

entrichten. Bei Eintrltt im laule;d:e; k;le;deaahr lst der Beitrag anteillg zu zahlen Die

Höhe der l,,litgLledsbeitrage ;trd von 
-der 

lulltgtiederversammLung in einer

Beitragsordnung beschlossen Oie Mitgtieattnaft des amtierenden Direktors im

\ orslano oes ve-e 15 '"t be'L-agsfrei

3. Dle F nanzen werden der lll tqliederversafirrnlung vom Vorstand fÜr das kornmende '
i"r',, , "l*Ä Haushallsplan, iÜi das abgelaufene lahr in einer lahresrechnLrnq

p'asertlen

4. Die Nlitgliederversammlung bestellt leweils auf e n lahr zwel Pechnunqsprüfer' d e

dem Vorstand nicht angehÖren;Llrfen sie prüFen dLe vom Vorstand aufqestellte

;;;";;;i;";;. Üue, äie:an'eii"ctrnung ist ein Prüibericht anzLrfertlqen' der dem

vorstand zur Kenntnis vo.geregiwira, De-r vorstand hat die geprLlfte lahresrechnLlnq

und den prüfbericht arr 0". nu'.'t.ilot9"no"n Mitgliederversammlung, spätestens aber

l8 t'lonoLe rac' ao aJf des enrso'eche_der Ceschafisjal'res der

l'lltgliederversammlung vorzulegen

§ 6 Organe des Vereins

Organe des Vereins slnd:

- die l"lltqliederversammlung
- der Vorstand
- der fakultatlv zu berufende Beirat

§7 Mitgliederversammlung
im lahr, jeweils

1. Die ordentliche Mitgliederuersammlung findet mindestens einmal

inn"rt',utO a"l- 
"..t"n 

slchs lt4onate des Geschäftsjahres' statt

2. Die Y,Lq iederversa l-lrrlLrg isr vom VorsLandsvorsirTendel oder r'n

iL'"n:.o".i.n.i"i ""1 
."in".i si"'tu""'"ter urter Beiitrs-u.nq "'!: Ii9"^t"jlf "9

ai"i"at"* i*"i Wochen vor dem Tag der Sltzllng schrlftllch oder per e-matl

äi"rrl"rri"". Liar"ssfristen und Form sind gewjhrt' wenn dL-' Einladung an die letzte

räi."#" 
"rv"ilÄJr"ise 

erfotgt und die versendung dokumentjert ist

3. Der Vorstandsvorsltzende leitet die Versammlung; bel dessen Verhinderung

itLäärÄäiää.."" §tettvertreter. Über die Beschl-Üsse der I\4itgliederversammlLrnq ist



4 -| ).

ein vom jeweiliqen Leiter der Sltzung zu unterzeichnendes Protokoll zu erstellen' das f : _ i '
ansch'ieÄend je-dem Iqitgl:eo lLgescnrc\l w -d

4'AufBeschlussdesVorstandesoderaufAntragvon25o/oder}4itgliederkann^,.n.'.
i"i"i..li"i"" uro"rordentliche l"litgliederversarimlung einberufen werden unter

'.'.i;'ficn:; ;";:"b";;; z;;.kt ,""d der Gründe Der Einladune ist eine rasesordnunq

beizufügen.

5. Für Besc5,üsse de'MiLgl,eoerversammlL,1g ist die gJflqch" Y.t-hll"itf f!1-.
;;ä"q;ä;J;;;g"" eine-l'4ehrhelt von z/: üer erscnüfiänen Mitglieder e'forderlich'

ä"i?tiÄ-""gr".ih"it entscheldet die stimme des vorstandsvorsitzenden Das

s urrjll(gc-[t-Lgt-.n.i§[t !-!cßrgg.ba r,

6.BeschlüsSederIv]itgliederversammlungkönnenauchimschrift!ichenVerfahren
I"ä.i *"i0"" 

-0i""=- 
eeschlusse sind nür qültig, wenn sich mindestens die Hälfte der

ü rolieder an de- ADst'rrrLnq bereiligt.

z. Jie oroenttlcne Mitgtiederversammlung nimrnt vom Vorstand den, Haushaltsplan'

.len lah.esbe.icht, die JahresrechnLlng uÄd den Rechnungsprüfbericht entgegen und

ertellt dem Vorstand Entlastung

Darüber hinaus lst die N'litgliederversammLung zuständig fÜr

- S-atzlrlqs-änderu-ogen
- w a frl-d esllq rsla!-d s-
- V/ahl der RechnungsPrüfer
- Verabschledung der Beltragsordnung
- ALf!9s!-og -d es-Ver-e ins

§8 Vorstand

'1. Der Vorstand besteht aus sechs I!'litgliedern

- dem/r Vorsitzenden
- drel stellvertretenden Vorsitzenden

- derlm amtierenden nicht stimmberechtigten Direktor/rin
_ der/m Schatzmeister/in

Dern Vo.stand gehören als Ehrenmitglieder der jeweils amLlerende Drrekto-r rrnd seine

vorgdrger a1. soLleit s.e dleses arrtinnen-et Sies:nd nichtstimn berechL'gt E'n'e

w rksaTle Verl-elJrg oe5 ve-e 1s r dnr nur dLlrcn zwe' VorslandsmiLglieder errolgerr'n

Der Vorstand ist beschlussfahig, wenn rnindestens drei seiner Mitglieder anwesend

sind.

<*Vorstand 'T Srnre des § 26 Abs. 2 BGB sind der/o'e Vorsitzende' der/dle -: '

Ste,'verl.eter/ir sowie der/dle Schatzmeister/ n' - '

2. Der Vorstand ist fÜr dle Angelegenheiten zuständig, die nicht durch § 7 der

Mitgliederversammlung zugewiesen sind'

Der Vorstand hat insbesondere folgende Aufgaben:

- Einberufung der 14itgliederversammlung
- Äusf:rrrun{der Bes;nlüsse de- 14itgl:ederuersarrrlJng,
- voiiuo" aul 'laL'ha'tsplans, des ]airesbericnts' der iahresrecl-nung und dp'

Pechn'ungsprüf bericnis f ür leoes Geschäftsjahr'

3. Der/die Vorsitzende, der/die stellvertretende Vorsitzende sowle ggf weitere

rYi,gl,ä;i *"rJ"" von'der ;rdentlichen Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei



r a h re n. s ewä h rr. D ; e wa h re n, lo tl : ?".::";.:"ln, ilr ; L",:ril:x : l:":'i:ä. "Mii!-i,äalr,er.samrntt'"e :;19'.9::',t";'i-,.'i äii"gi;a;. ""' 
uorsrands sino

vo;tandes bleibt der alte Vorstan0 lr

ehrenamtlich tätig'

4. Eines der Mitglieder des Vorstandes wlrd von der l"litgliederversammlLlng zugleich

mtt der KassenFuhrung betrau!'

s. D e sitzunsen oes vorsLaroes-we'oeL:S:::'i:[:ä:#;:::H::JJ','":?t'i'i"'
seiner ve-hinderLng vo1 den'/r sLe. 

._ '. 
_i^;;,^,, ,,, r, hren Beschrisse des

Üoe. o,e Beschrisse a"= Y" .*lii,'i-i"1,';:;:t;, 
"-" 

;, .-erslerchhert entscheidet
Vo.standes !'verden mit einfacner l'(
die Stirnme des/r Vorsitzenden

6. Der Vorstand glbt sich eine Geschäftsordiunq'

Beirat

De- vo-srald beruft 1L seine- BertsLUT"[:"#lä:::?],n :"-'::'#:|.':-'''"'"0 
o"'

\ e-errs .n' o-e"(,,-he'1 L"!"1 ':Y.l ,;"'.;;i ,;;;r"i höchsie1. I ) pcrsor.- L1d LaoL

sacnve srä1d'9e ir errer BeiraL DerlDIri.J,"ä.-nni,i. 
"."/r vors L-e-loe'n De-

mi.n)ctPnc z!/elmal lm lahr' Er wa

"" -, ^".. a,a' e''1e GeschäftsordlLng geben

Der vorsLano =o,r 
d,e ranrsärse de, Y",ll.?-f"."':3ii.',jT;: :i:;1fi:,::;;'.'X""1'"

rog.,cnsL ange^iesse' -e_Prasert' e-r'r !Lrun',I 
iä."r.1i"1"."r.,"d-e Ehemarige fu.

l?lj:flT;.:;"ffj*:Ti"T; J"ä'31",J:';;;'r::li,:ij*:X:;:f*:;?Tfl "
vorläLlFlq zu bestellen oder diese lr

10 Geschäftsführung des vereins

1 Der vorslaro ka r., zJr E'iirrJrsre;:[}#?i:H'$';:::;i"J;t*:"i1']"'"'"''
De!l<,rer. oer o,e rlchL lv rgried 0' 

vorcrandes oh'1e st,mmrecnr .e,,..u..n/r
r rrr: doe a'. de.. s trrrqe'l o."_'.;""ir!.,t; 

v-",.nü*ri qewahrt werden,
Geschäftsführer/in kann eine ang(

2 D,e a ,ieabe.. der Ge<cnä--s'rrn--.s 
I;$:,,fr:;:T,i:'r?ircur,teeJ ce.cnar.e,

Geschaft -rr,nruass\ eT is q"'"9:" 
ÄJ.'.hlil.* aä."v"Är""ä*, karn dem/de"

lnsbesondere zur Ausführung von

a."iJ"f,rf ,:fr,"t' "'orr 
Vo'sLa-ld vorlmacht e'Lerlt !verde.l'

§9

§11 ArbeitsgruPPen

D,e nnarr che Arbe r d:: 
"-",-" l:*,",11,;:l;;:.I B::";rl"ilrY:;':li;l5i'"'"i'it.,l#t

oer Nt,tqtrederversammlLrng 
-n r\rue'§e' uPi:j', ,:'^.:;,;;,,"; ih;e. A.beiL auch

t,no benchLen de- Vorstano >ie lön;en zu- unLerstütlung rhre'A ur

r'l',äiÄiiä''"0"t a"= vere'rs l-e'a'l7iehen



'§12 Auflösung des vereins

Beschlüsse über die Auflösung des Vereins bedürfen einer Mehrheit der

laitslllJ"t ;"rnrnrrng uon { d"r. un*".enden Mitglieder' Die lulitgliederver

.äri.r-rig tiiü'i Ji" A"uflösung des vereins nur beschlussfähi9, wenn mindestens 2/3

der Mitglieder anwesend sind.

Im Falle der Auflösung des Vereins fällt däs Vereinsvermögen an das Land Berlin mit

a"r llusguu", ". 
uu..ihliußli.h fül- gemeinnÜtzige zwecke zu verwenden
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